
Landeshauptmann

DR. ERWIN PRÖLL

Herrn
Präsidenten des NÖ Landtages
Mag. Edmund Freibauer

Sehr geehrter Herr Präsident!

Zur Anfrage des Abgeordneten Waldhäusl vom 7. Oktober d.J., Ltg.-86/A-4/14-2003, teile

ich Folgendes mit:

Als Landeshauptmann von Niederösterreich werden zahlreiche Anliegen von

niederösterreichischen Bürgerinnen und Bürgern an mich herangetragen,welche in der

Folge zur inhaltlichen Prüfung und weiteren Veranlassung an das jeweils zuständige

Regierungsmitglied weitergeleitet werden. Der gegenständliche Fragenkomplex fällt

einerseits nicht in meinen Zuständigkeitsbereich als Mitglied der NÖ Landesregierung,

andererseits stelle ich fest, dass Gegenstand des Fragerechtes nach Artikel 32 Abs. 2 der

NÖ Landesverfassung 1979 in Verbindung mit § 39 Abs. 2 LGO 2001 nur

Angelegenheiten der Vollziehung des Landes sein können und dem Fragerecht einzelner

Abgeordneter des Landtages daher nur solch Gegenstände unterliegen, für die eine

Zuständigkeit der Landesregierung oder eines ihrer Mitglieder zur Vollziehung besteht.

Mit besten Grüßen

Dr. Pröll e.h.
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